
Im Tal – Stiftung Wortelkamp

Nur knappe 40 Kilometer vom Arp Museum entfernt, findet sich am nördlichen Rand des 

Westerwaldes eine in vielerlei Hinsicht für Europa einzigartige Skulpturenlandschaft. Seit 1986 hat 

der Künstler Erwin Wortelkamp auf einem mittlerweile zehn Hektar großen Areal etwa 40 Künstler, 

Landschaftsarchitekten, Bildhauer, Schriftsteller, und Musiker eingeladen, den Landschaftsraum 

›im Tal‹ in einem Dialog von Kunst und Natur neu zu gestalten. Unter den mehr als vierzig 

permanenten Interventionen von Joachim Bandau, Krimhild Becker, Karl Bobek, Heinz Breloh, Heinrich 

Brummack, Johannes Brus, Claus Bury, Nathan Coley, Michael Deiml, Hanspeter Demetz, Madeleine Dietz, 

Bogomir Ecker, Hannes Forster, Gloria Friedmann, Lutz Fritsch, Ludger Gerdes, Nikolaus Gerhart, Ulf 

Hegewald, Ulrike Hullmann/Thomas Kocheisen, Paul Isenrath, Kazuo Katase, Marin Kasimir, Barbara 

Köhler, Thomas Lehnerer, Jan Leven, Wolfgang Luy, Ansgar Nierhoff, Norbert Radermacher, James 

Reiniking, August Sander, Christoph Schäfer, Jo Schöpfer, Tilo Schulz, Georg Schütz, Fritz Schwegler, 

Oliver Siebeck, Gerda Steiner/Jörg Lenzlinger, Götz Stöckmann, Carola Schnug-Börgerding, Claudia 

Terstappen, Erwin Wortelkamp und Kim Wortelkamp finden zentrale Werke der jeweiligen Künstler. 

Der Besucher bekommt ein Gefühl dafür, was Landschaft sein kann, wenn man sie angemessen 

formt; man begegnet einer Vielzahl von künstlerischen Positionen, von Haltungen, zu denen man 

sich verhalten muss. Mindestens ebenso wichtig aber ist die extrem offene Atmosphäre als 

Veranstaltungsort. Das „Tal“ war und ist für viele Künstler, Literaten, Musiker, Wissenschaftler aller 

Disziplinen ein Labor, in dem man Inhalte und Formate ausprobieren kann, die man in den Zentren 

der Kunst so nicht unbedingt realisieren könnte. Der Kontext ›im Tal‹ wirkt so wie eine große, 

offene Skulptur für Kommunikation: Ein privater, der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellter Raum, 

in dem sich das Augenmerk gleichermaßen auf Kunstwerke, wie auf Landschaft richtet. 
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